




Die Mitglieder des Aufsichtsrates  

(Michael Rentmeister (Vorsitzender), Daniel Ramirez-Ziegler, Josef Bader) der  

DG-Gruppe AG, Hartlweg 5, 86650 Wemding (Amtsgericht Augsburg, HRB 27118) 

fassen am 17.06.2021 folgenden Beschluss: 

Allen Aufsichtsratsmitgliedern liegt der Jahresabschluss der genannten Gesellschaft vor. Der Vorstand hat 
dem Aufsichtsrat zusätzlich über die wesentlichen Ergebnisse des Jahresabschlusses berichtet; außerdem 
stand er allen Aufsichtsratsmitgliedern zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung. 

Als Resümee können folgende Zahlen für das Geschäftsjahr 2020 bzw. 31.12.2020 festgehalten werden: 

              (31.12.) 2020    Vorjahr 

  Umsatzerlöse  1.900.083   EUR  2.451.075 EUR 

  Jahresüberschuss  59.828   EUR 188.443 EUR 

  Bilanzverlust  -92.990   EUR -142.761 EUR 

  Bilanzsumme  2.605.049   EUR  2.864.505 EUR 

  bilanzielles Eigenkapital  1.377.432   EUR  1.327.661 EUR 

 

Bei der Durchführung der Abschlussprüfung sind keine gem. § 321 Abs. 1 Satz 3 HGB berichtspflichtigen 
Unrichtigkeiten oder Verstöße gegen gesetzliche Vorschriften oder Tatsachen festgestellt worden, die den 
Bestand der Gesellschaft gefährden oder ihre Entwicklung wesentlich beeinträchtigen können oder 
schwerwiegende Verstöße der gesetzlichen Vertreter oder von Arbeitnehmern gegen Gesetz oder Satzung 
erkennen lassen. 

Der Vorstand der Gesellschaft hat vorgeschlagen, den verbleibenden Bilanzverlust in Höhe von              
-92.990,56 EUR wie folgt zu verwenden: 

Vortrag auf die folgenden Geschäftsjahre. 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats halten zur Vorlage an die Hauptversammlung fest: 

Wir haben den Jahresabschluss der DG-Gruppe AG zum 31.12.2020 geprüft, ebenso den Vorschlag des 
Vorstandes für die Verwendung des Bilanzergebnisses. Unrichtigkeiten oder Verstöße gegen gesetzliche 
Vorschriften oder Tatsachen, die den Bestand der DG-Gruppe AG gefährden oder ihre Entwicklung 
wesentlich beeinträchtigen können oder schwerwiegende Verstöße der gesetzlichen Vertreter oder von 
Arbeitnehmern gegen Gesetz oder Satzung erkennen lassen, haben wir nicht festgestellt. Nach unserer 
pflichtgemäß durchgeführten Prüfung sind wir der Auffassung, dass der Jahresabschluss der DG-Gruppe AG 
zum 31.12.2020 insgesamt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermitteln. Zu dem vorgelegten Ergebnis und Jahresabschluss erheben wir keine Einwendungen; wir billigen 
den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss der DG-Gruppe AG zum 31.12.2020. Damit ist dieser 
festgestellt. 

Dem Gewinnverwendungsvorschlag des Vorstandes stimmen wir zu. 

Wachtberg, 17.06.2021 

 

(Unterschriften des Aufsichtsratsvorsitzenden, Leiter der Zoom-Online-Sitzung) 


